
 
 

 
 

 

Liebe Eltern, 
 
in den nächsten Wochen müssen Sie sich mit Ihren Kindern für das sprachliche oder für das naturwissenschaftliche Profil 
entscheiden. Sie finden in den weiteren Anlagen Argumente zu den einzelnen Fächern, die Ihnen unsere Fachlehrkräfte als 
Entscheidungshilfe zusammengestellt haben. Vorab noch zusätzliche Informationen allgemeiner Art: 
 

 Die beiden Profile umfassen nur die Schuljahre 9 bis 11.  
Sie werden im Kurssystem (Jahrgangsstufen 12 und 13) nicht fortgesetzt. 
 

 Zum naturwissenschaftlichen Profil gehören die Fächer Naturwissenschaft und Technik (NwT) oder Informatik, 
Mathematik, Physik (IMP), zum sprachlichen Profil gehören als dritte Fremdsprache Französisch oder Latein. 
Sowohl NwT/IMP als auch die dritte Fremdsprache sind in den Klassen 9 bis 11 Kernfächer, in ihrer Bedeutung also 
Deutsch, Mathematik und der ersten und zweiten Fremdsprache gleichgestellt.  
 

 Die Naturwissenschaften Biologie, Chemie und Physik werden für die Schülerinnen und Schüler beider Profile 
gleich unterrichtet. Die Inhalte von NwT und IMP erweitern die naturwissenschaftliche Bildung, sind aber nicht Teil 
oder Voraussetzung für den naturwissenschaftlichen Unterricht in den Jahrgangsstufen 12 und 13 oder im Abitur. 

 
 NwT/IMP wird nur in den Klassen 9 bis 11 unterrichtet. Es kann also in den Kursstufen nicht fortgesetzt werden. 

 
 NwT/IMP, also das naturwissenschaftliche Profil, kann von allen Schülerinnen und Schülern der Klassen 8 gewählt 

werden. 
Französisch kann nur von den Schülerinnen und Schülern gewählt werden, die Latein als zweite Fremdsprache 
gewählt hatten. 
Latein kann nur von den Schülerinnen und Schülern gewählt werden, die Französisch als zweite Fremdsprache 
gewählt hatten. 
 

 Latein als dritte Fremdsprache zielt (wie auch als zweite Fremdsprache) auf den Erwerb des Latinums (Nachweis 
für bestimmte Studiengänge an den Universitäten, dass ausreichende Lateinkenntnisse vorhanden sind). Wer das 
Latinum möchte, legt diese Prüfung in Klasse 11 im Rahmen des Abiturs, also zeitgleich mit den schriftlichen und 
mündlichen Abiturprüfungen ab. 
 

 Die dritten Fremdsprachen Französisch und Latein können im Kurssystem weitergeführt werden. 
 

 Für die Einrichtung der Profile sind Mindestschülerzahlen nötig:  
Für Französisch, NwT und IMP benötigen wir 12 und für Latein 8 Schülerinnen und Schüler. 
 

 Wenn es zahlenmäßig umsetzbar ist, werden wir die Klassen gemäß ihrer Profile neu einteilen. NwT und IMP 
werden grundsätzlich doppelstündig unterrichtet, die Mehrzahl unserer Sprachenlehrkräfte wünscht aber aus 
pädagogischen und didaktischen Gründen auch Einzelstunden. Diesen Konflikt können wir nur durch 
entsprechende Neueinteilung der Klassen lösen. In gemischten Klassen würden die beiden Profile gleichzeitig 
unterrichtet. 

 
Falls Sie weitere Fragen haben, mailen oder rufen Sie uns an. Wir werden die Fragen sammeln und sie über unseren E-Mail-
Verteiler an alle beantworten. 
Wir wünschen, dass Sie mit Ihren Kindern die richtige Wahl treffen und verbleiben 
mit freundlichen Grüßen 
 
Schulleitung 


